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BRUCHST. AUS KONR. V. WLRZB. TROJ. KRIEGE. 399 

4. Das Ghronicon Colmariense bei Böhmer Font. rer. 
Genn. 2, 65 erzählt de visione vagabundi dicti Secere. dies 
wird kein anderer sein als Dietmar der Setzer, dessen sprach 
von den kargen und von den milden herren (MS. 2, 120*) 
der gedankenrichtung eines fahrenden mannes ganz ähnlich 
sieht. H. 



BRÜCHSTÜCK AUS KONRADS VON WÜRZ- 
BÜRG TROJANISCHEM KRIEGE. 

Doppelblatl einer pergamenths. des 14« jahrh. in klein- 
folio zu zwei spalten von je 40 seilen, der Ponickau- 
schen öffentlichen bibliothek zu Halle gehörig, wahrschein- 
lich ehemals als vorsetzblatt benutzt, am obem rande feh- 
len je drei bis vier verse. von bl. 2"" sii}d die endeti, von 
bl. 2' die anfange der zeilen abgeschnitten, das erhaltene 
entspricht den versen 23480 — 23634 und 24274 — 24429 
des müllerschen abdrucks. es fehlen mithin dazwischen vier 
blätter, oder die beiden mittleren doppelblätter einer läge. 

Abweichungen vom Müllerschen drucke: {bl. 1") 33483. Der iege- 
liches w. 83. do 86. zeime vog. 89. erzv'get 90. eines 
94. Kriechen 96. De der vil hubesche P. 97. wurde . . kvnst 

besweret 98. Hie wart d. trom beweret. 99. bezeichenlicher 
23500. kvnegin 1. glantze 3. Ich m. do si d. 3. bescheiden- 
liche zeiner st. 5. Dv (so stets) 6. Troieren vn 7. zenSten 
9. hiez II. leben 13. Van.t 14. klndez (*/. 1*) 17—19 

fehlen. 30. ergraben 35. och a. sine b. 37.38. Tr. v. im 
kv nftic w. Do wart erfüllet vö der varl D. s. d. kr. vlizzen 
30. Swc 31. geseite bi dem selbe t. 33. vmb 33. bescbei- 

denheit 34. vart 37. wurde 39. diz 41. durh beschirmens 
43. gehSbit wart 51. da/. 54. nam einen 55. vel (bl.l') 
56—59 fehlen. 6U. Do niht ergangen 61. De der vil tvgendebere 
63. kvraen 03. Soa het .... genvme 65. iemerliche 67. He- 
lenen 68. herzeliebe nach 72 svs nam dv vachil vü ir roch " 
74. bezeichenliche ein e. 83. wiz 84. werte pris 88. wizza- 
gvnge 90. do 91. begonde m. d. lebtagen 93. den fehlt, 
{bl. Id) 95— 97/eA/e«. 23601. d. s. erhub nah dirre vart. 3. der 
Griechen 6. dv manigem 7. iemerliche ein 9, ^az toc hie 

langv rede von 11. Menelao 13. gestrichen 15. ir werben 

starcke r. 16. riebe magen er. 17. bände 30. Kospere vn 
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22. dar liiezen dise zwene 23. 24. kvmen : genvmeD %6. saine- 
nvngc sollen 38. buche 39. 30. kernen : neraen 34. bralite 

» * s> 
(W. 2°) 34374. eiine 75. forte 70. seile 79. kvnige 
83. für g&t 83. iv sage 88. gefugil 89. hie gesagit 91. wart 
92. Sit 97. freaellicbe »JS. vü not 24304. von v'ns han 
5. vNvcr tohl' 9. hiezent iv {bl. 2'} 10—12 fehlen. 18. aleine 
25. vii 29. eime 30. ir blument vn ir 33. trage 37. ir /. 
40. iv danne 41. vn also nach 43 Als tuw^ hohiv m . . . . 
45. so! dv (bl.y) &0 — 52 fehlen. 62. iev rede fehlt. 63. swer 
74. houediet 89. doh gesigen (6/. 2*) 90 — 92 fehlen. 93. dez 
95. gebot de Effigennia 98. wurde . . . wille 21401. eime 
2. schonen brahte man 3. leben da v. 4. Vü zeinem opfir wurde 
braht 5. waren 6. gemeine, vö algeliche 8. al d' 10. opfirs 
13. in vü sante 18. gesluge 19. clare : . . gefuge 21. da si 
32. vn^? dienet 23. wolle 24. einem. 

Halle. J. ZACHER. 



ALTVIL; 

Der dunkele ausdruck altvil im Sachsenspiegel wird durch 
Zwitter erklärt, ohne zweifei 'nur durch falsche deutung aus 
altö vil. gegen diese erklärung ist, wie Jac. Grimm rechtsalt. 
410 bemerkt hat, die lateinische Übersetzung homuncio und 
dafs in den bildern des Sachsenspiegels der altvil als ein klei- 
ner mann erscheint, für den fall dafs doch ein zwitter ge- 
meint sei wagt Grimm die Vermutung dafs alwile aus alwi- 
dele zusammengezogen sei. aber dafs die lesart alwile feh- 
lerhaft und V richtig ist scheint mir der beiname .^/{/?/ zu 
beweisen. Markwart Altßl kommt um 1180 vor MB. 2, 344, 
derselbe MB. 7, 450. 8, 428. hierdurch wird altvile auch 
gegen die lesart antvile gesichert, auch stimmt zu alt- das 
greisenhafte aussehen der zwerge, die wie die elben und 
wichtel ja auch in den sa'gen und märchen immer alt erschei- 
nen (vergl. Myth. 437 f.). es kommt also darauf an für vil 
eine erklärung zu finden. H. 



